
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Ausbau der Energieberatung zur Senkung von Energiek osten  
Der Rat möge beschließen 

Der Rat fordert die Verwaltung auf, sechs zusätzliche Arbeitsplätze - zunächst auf ein Jahr 
befristet – bei der Göttinger Energieagentur einzurichten. Die zusätzlichen Stellen sollen im 
Rahmen des zweiten Sozialgesetzbuches SGB II als Arbeitsgelegenheiten in der Entgeltva-
riante finanziert werden.  

Mögliche Einsatzfelder für diese Arbeitsplätze sind: 

• Umsetzung von Energieeinsparungen durch Abschaffung bzw. Austausch von Stromge-
räten, z.B. privaten Kühlschränken und Kaffeemaschinen in Büros. Einrichtung von Tee-
küchen mit zentralen Kühlschränken, Kaffeemaschinen, etc 

• Aufnahme von Energiesparpotentialen in städtischen Einrichtungen 
• Beratung einkommensschwacher Haushalte zur Senkung von Heiz- und Stromkosten. 

Die Stellen sollen mit einem Sachkostenetat ausgestattet werden.  

Begründung: 

Durch die Ausweitung der Energieberatung werden Mittel des kommunalen Haushaltes und 
Mittel für die Unterstützung einkommensschwacher Haushalte eingespart. Zurzeit befinden 
sich 15 Personen in einer beruflichen Weiterbildungsmaßnahme EnergenS „ Projektwerkstatt 
Energie-Effizienz-Sensibilisierung und Beratung“ in der Bildungseinrichtung „Bildung und 
Projektnetzwerk GmbH“. Ziel dieses Projektes ist, die Teilnehmer/innen in der Beratung zur 
Kostenminimierung im Energiebereich auszubilden. Dieses Know-how gilt es zu nutzen und 
der Allgemeinheit zur Verfügung zu stellen. 

Durch die Praxis erhalten die Personen eine längerfristige richtungweisende Perspektive auf 
dem Arbeitsmarkt. 
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